
*
 

m
 

  

e
e
 
a
.
 

e
r
 

e
n
 

N
 

A
n
 

en
de
 
m
 

mn
 

in 
wi

e 
r
n
 
n
n
 
m
 

  

Nur für den internen Gebrauch bestimmt 
  

BESGHREIRUNG 

DOKUMENTATION 

DIENSTPROCRAMM ISORT 

Stand Hannover-Messerelease 

 



  

  

Dienstpropram _ISORT 

  

  

    

Das Dienstproerramm ISORT erstellt aus Bausteine- und Stammdaten- 
Kapiteln ein sortiertes Inhaltsverzeichnis (I-Datei). 

Es gibt drei Verarbeitungsmöglichkeiten: . . —— nn 

2) 

Rei 

Neuer Sortierlauf 

-as mesamte Kapitel wird sortiert und die T-Dateien neu 
rstellt. Dieser Sortierlauf ist eine Vorraussetzung für die 

Folgenden zwei Möglichkeiten. u 

Hinzufttigungslauf 

Alle Seiten von einem Hinzufligungskapitel werden am Ende des 
Originalkapitels angehänkrt. Nur diese Seiten werden neu 
sortiert. Am Ende entspricht die I-Datei dem neuen. 
erweiterten OÖririnal-Kapitel. 

Änleruneslauf 

Die neuen bzw. veränderten Seiten des Änderungskapitels 
werden zum Oririnalkapitel kopiert. Nur diese Seiten werden 
neu sortiert. Fs empfiehlt sich, diese Methode zu verwenden, 
um die I-Datel(en) auf den neusten Stand zu bringen, wenn die 
Anzahl neuer bzw. veränderter Seiten wesentlich kleiner ist 
als die Gesamtseitenanzahl. des Originalkapitels. 

allen drei Varianten können his zu acht I-Dateien in einem 
Lauf bearbeitet werden. 

Es stehen drei Sortierarten zur Verftlgung: 

. 

© Inkshündig: Es wird Jeweils vom ersten linken gülti;en 
Zeichen an verglichen. Führende Blanks wercen 
beim Verxzleich nicht berücksichtigt, wohl aber 
bei der Anzahl der Vergleichsstellen. 

-— Rechtsbündig: Die zu vergleichenden Strings werden auf das 
rechte Stringende hin ausgerichtet .und dem ref. 
kürzeren String RBlanks vorangestellt. 
Anschließend wird von links her verprlichen. 
Führende Rlanks und Nullen werden hier mleich- 
gesetzt. 

- Ausrichten: Wie Rechtsbündig, nur daß das Ausrichten auf ein 
vom Programm abrrefragtes Zeichen erfolpt. 

». 
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1) Neuer Sortier!auf 

Eingabe: ISORT 

Das Programm meldet _ sich mit folgendem Yenii: 
nt A a ee A EEE ee 

ERSTELLEN INHALTSVERZEICHNIS 

  
TYP DES SORTIERLAUFS (N,H,X) N 

| 

ORIGINAL-KAPITEL : GERÄT.DATEI-.KAPITEL-NAME : FD2.DEMO.STArM 

HILFSDATENTRÄGER : GERÄT | . m2 

DATENTRÄGER WECHSELN ? (J/N) N 

ANZANL I-DATEIEN (1-8) | 0.2 

I-DATEI-1 : GERÄT.DATEI-.KAPITEL-NAME : FD2.DENMO.II 

1-DATEI-2 » GERÄT.DATEI-.KAPITEL-NAME : FD2.DEMO.I2 

Soll vor der Ausfilhrung des Programms ein Datenträperwechsel 
vorgenommen werden, so muß bei der Abfrage DATENTRÄGER WECHSELN 
ein 'J'" eingegeben werden. 

i   Anschließend erscheint auf dem Bildschirm ein Eingabeformular, 
das auszuftillen ist. 2 

" Zuerst wird gewählt t, ob man Bausteine (B) oder Stammdaten (S) 
sortieren will. 
Beim Sortieren von Bausteinen entfällt die Angabe Schlüsselname. 

Rei der Ahfrage SCHLÜSSELNAME gibt man den Schlüsselnanen an, 
nach dessen Inhalt sortiert werden soll, bei der Abf’rage 

 VERGLEICHSLÄNGE die Anzahl der Buchstaben, die ein Index maximal 
; haben soll. 

Der Sortiermodus bestimmt die Sortierart (Linksbündig, Rechts- 
bilndipr, Ausrichten auf ein einzugebenden Zeichens). 
Bei Ausrichten ist das Zeichen einzugeben. 

| Bemerkungen zum Ausfilllen des Formulars: 

l. Mit der Taste TAB kann in der Eingabe welternerangen, mit . 
BACKTAB zurlückgeganzen werden.   
Eingabe Schlilsselname: Der Schlfilsselname darf keine Planks 
entnalten. Wird als 1. Zeichen ein Blank eingemeben, wird 

eine neue FEinenbe erzwunren. Steht im Namen cin Rlank, werten 
nur die Zeichen bis zum' ‚Blank als Schlüs selnamen penomnen. , 

’ 
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Vergleichslänge: Eine Finpabe größer als 165 erzwinrt eine 
neue Fingabe. Eingabe von !' x' bzw. !'x '" oder 'xTAaRr' 
entspricht einer Eingabe von '0Ox'. 

"PT7TSörttermodus: Hier ist nur die Eingabe von 'L'!,'R', nt 
möglich. Bei 'A' erscheint die Abfrage "ausrichten nach" und 
es 1st das Ausrichtzeichen einzugeben. Bei 'TAR' ohne Eingabe 
wird das „eerzeichen als AAusrichtzeichen genommen. _ A 

Zum Schluß kann die gesamte Einpabe noch einmal Überprüft 
werden. Wird bei der Abfrage "Alle Eingaben richti;r" ein 'N' 

eingegeben, wird zum Anfanf der Eingabe zurückgegangen, Del 
Eingabe von 'J'! wird das Programm gestartet. ( 

Als Ablaufprotokoll erscheint auf dem Bildschirm z.R.: 

INDEX-SORTIERPROGRAMM VERS. X.X 
NEUERSTELLUNG DER I-DATEIEN 

INTTTALTSTERUNG I-DATEI 00001 
ORTIERPHASE 1 

"SEITE 02... WIRD BEARBEITET 
SORTIERENDPHASE 
DER SCHLÜSSEL FEHLT IN 00002 SÄTZEN! 

SORTIEREN BEENDET! 
DIE I-DATEI ENTHÄLT 00128 INDIZES 

INITIALISIERUNG I-DATEI 00002 
SOPTIERPHASE I 
SEITE ..... WIRD BEARBEITET 

SORTIERENDPHASE 2 
SORTIEREN BEENDET! 
DIE I-DATEI ENTHÄLT 00130 INDIZES 

PROGRAMM ISORT VERS. X.X BEENDET! 

Die Selitennummer wird dabei durchlaufend hochrezählt. 

ISORT/3 
0.02.82 
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| | 

® 2) Hinzufüguneslauf/Änderunfslauf 

\Iird bei der Abfrage | 

TYP DES SORTIERLAUFS | Ä Ä 

ein 'H'! bzw. ein 'X' eingegeben, 80 erscheint auf dem | 
Nildschirm : | | | | I | 

ORIGINAL-KAPITEL : CERÄT.DATEI-.KAPITEL-NAME : FD2.DEMO.X 

KAPITEL=-2. : GERKT.DAREI-.KAPITEL-NAME - FD?2.DEMO.XY 

HILFS-DATENTRXGER: De : FD2 | 

-_. DATENTRÄCER WECHSELN ? (J/N) N | 

ANZAHL I-DATEIFN (1-8)! A) | 

I-DATEI-1 : GERÄT.DATEI-.KAPITEL-NAME : FD2.DEMO.I 

I-DATEI-2 : GERÄT.DATEI-.KAPITEL-NAME : FD2.DEMO.I2 

Die Angaben Über Rausteine/Stammdaten, Schlisselname, 
SchlflssellAnge und Sortiermodus werden aus der Jjeweilisen 
I-Datel übernommen. Ä 
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a) Hinzufteunpfslauf 
| Ä Ä Ä | 

Ä | 
Beim Hinzuflgungslauf 

werden die Seiten des Kapitel-2 an das | 
Orifrinal-Kapitel 

angefürt und nur diese Seiten sortiert und 
in die bestehende(n) I-Datei(en) eingefügt. Leere Seiten füh- 

E ren zum Abbruch des Programms. Es wird vom Programm geprüft, 
i oh die Jeweillige I-Datei mit dem Originalkapitel Überein- 
j stimmt. Dies geschient aber erst vor der Bearbeitunz der be- 

treffenden I-Datei. Ist in der Folge der I-Dateien eine 
I-Datei ungilltigr, erscheint bei deren Bearbeitung die Meldung: 

' I-DATEL UNGÜLTIG! 
1" NEUER SORTLAUF ? (JA/NEIN) 

Die Eingabe von JA bewirkt, daß für diese I-Datei ein voll- 
ständig neuer Sortierlauf des Originalkapitels 

stattfindet. | 

Die Eingabe von NEIN bewirkt einen Programmabbruch. 
Dabel 15t zu beachten, daf das Originalkapitel (mit Ausnahme 
heim Abbruch Dei. der 1. I-Datel) bereits die neuen Seiten ent- 

| hält und damit die in der Sequenz folgenden I-Dateien unriltir 
| peworden sind, so daß für diese ein Neulauf stattffinden müßte. 
| Wird dagegen bei der 1. I-Datei mit NEIN abgebrochen, Ändert 

sich am Zustand aller I-Dateilen nichts und das Oririnalkapitel 
enthält auch noch nicht die neuen Seiten. 

| . 

| . . Ä 

Als Ablaufprotokoll erscheint auf dem Bildschirm z.®. 

INDEX-SORTIERPROGRAMM VERS. X.X | 
HINZUFÜGUNGSLAUF | 

INTTIALISIERUNG I-DATEI 00001 
KOPIERVORGANG 
SEITE „2... WURDE KOPIERT 

SORTIFRPHASE 00001 
SEITE 00012 WIRD BEARBEITET 
SEITE 00013 WIRD BEARBEITET 
SEITE 00014 WIRD BEARBEITET 

SORTIERENDPHASE ' 
SORTIEREN BEENDET! | 
DIE I-DATEI ENTHÄLT 00128 INDIZES | 

INITTALISIERUNG I-DATEI 00002 
I-DATEI UNGELTIG! 
NEUER SORTLAUF ? (JA/NEIN) : JA 

SORTIERPHASE 00001 | 
SEITE 2.2... WIRD BEARBEITET (jetzt Seite 1-14) | 

SORTIERENDPHASE | 
SORTIERFN BEENDET! 
DIE I-DATEI ENTHÄLT 00200 INDIZESI _ | 

PROGRAMM ISORT VERS. X.X BEENDET! | 

Beim Kopiervorkang bezieht sich die Seitenanpabe auf das | 

Hinzuflügunpskapitel, 
in der Sortierphase auf das erweiterte | 

\ Orterinalkapitel. | y 

LEORT/5 
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b) Änderungslauf 

Erstellen eines Änderungskapitels_ | 

l. Mit dem Originalkapitel muß einmal ein kompletter 
Sortvorpang durchgeführt werden. 

2. Nach dem Sortierlauf wird das ; Originalkapitel zum 
Anderungskapi tel kopiert. 

‘ . 

3. Alle Änderungen werden ausschließlich im Änderunrs- 
kapltel vorgenommen. | 

Im Oripinalkapitel darf nichts mehr peändert werden! 

Sollte dies doch geschehen, so muß ein kompletter neuer 
Ssortierlauf durchgeführt werden und - wie vorher be- 
schrieben -— ein neues Änderungskapitel angelegt werden. 

| 
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Rearbeiten eines _Xnderungskapitels 

Es dürfen im Änderungskapitel Seiten wie folpt neu resputchert 
werden, ohne daß alle Seiten neu sortiert werden müsse 

.. a nn ze En 

- A) Ite Seiten Üüberschreiben 

- neue Seiten hinzuffllgen 

  
Die vorgeschlapenen Seltennummer darf dabei nicht verndert 
werden. Das heißt, daß neue Seiten auss schließlich am Fnite 
des Kapitels angefügt werden dürfen. 
  

Seiten können gelöscht werden, indem die alten Seiten leer 
Üderschrieben werden. u | | 

Um 

- Formularmasken auszufüllen, müssen diese mit Hinzufürmen 
Seiten pelesen werden,   - eine Formatzeile einer Seite zu lesen, muß diese rit 
Anzeigen Format Seite gelesen werden. 

    In beiden Fällen wird die angezeigte Seitennumner nicht 
verändert.   

x 

In folgenden Fällen müssen automatisch alle Seiten sortiert 
werden: 

_ Entfernen Selte, 

- Speichern Seite mit Ändern der vorgeschlagenen Nummer, 

- Verlassen des Kapitels nach Speichern ohne KOMM FERTIG 
auszuführen (z.B. Datenträger vorzeitig entnehmen), 

- Ändern von mehr als 100 Seiten. 

In vorgenannten Fällen empfiehlt es sich, zuerst alle 
Änderungen durchzuftühren, bevor neu sortiert wird. 

Wird versucht, einen Änderungssort durchzuführen, kommt die 
Meldung: 

ÄNDERUNGSKAPITEL UNGÜLTIG! | | . 
NEUER SORTLAUF ? (JA/NEIN) | 

Fingabe von JA bewirkt einen vollständig neuen Sortierlauf 
über alle I-Dateien, wobei das Änderungskapitel zum Üririnal- 

xaplitel kopiert wird. 
nei Fingabe NEIN wird das Propramm abgebrochen. J 

ISORT/7T 
9.02.83
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Prorrammahlauf 
  

Es wird festgestellt, welche Seiten im Änderungskapitel neu 
erstellt bzw. verändert wurden. Wenn festpestellt wird, daß 
eine veränderte Seite-leer ist, wird sie in beiden Kariteln 
Belöscht. Sonst wird die Seite zum Originalkapitel kopiert. 

Ein Programmabruch bis zum Beginn des Kopiervormanrs hat keine 
Konsequenzen. Beim Abbruch während des Kopiervorgangs kann das 
Originalkapitel bereits kopierte Änderungsseiten enthalten. 
Bei einem Abbruch nach Abschluß des Kopiervorgangs ist das _ 
Originalkapitel bereits auf dem neusten Stand, die I-Datrien 
Jedoch ungültig. Danach {ist nur noch ein komplett neuer 
Sortierlauf möglich. 

Die erste -I-Datei wird jetzt initialisiert, d.n. alle 
Einträge, die auf die veränderten Seiten verweisen, werden 
gelöscht. Der Sortiervorgangr kann jetzt beginnen. Nur die 
neuen bzw. veränderten Seiten werden sortiert und ausrereben. 
Die Verarbeitung keht weiter, bis alle anwerebenen I-Nateien 
verarbeitet worden sind. 

Auch beim Änderungslauf wird reprüft, ob die jeweilir zu 
bearbeiltende I-Datei mit dem Originalkapitel übereinstimmt. 
Ist eine I-Datei in der Sequenz ungültig, erscheint die 
Meldung: | 

I-DATEI UNGÜLTIG! 
NEUER SORTLAUF ? (JA/NEIN) 

Bei Eingabe von JA bei Ungültigkeit der ersten I-Datet der 
Sequenz wird für alle ein komp! ett neuer Sortlauf durchre- 
führt. 

Rei Eingahe von JA bei Ungültigkelt einer folrenden I-Tatel 
wird nur für diese ein komplett neuer Sortlauf urchreführt. 

  

Die Eingabe von NEIN bewirkt einen Programmabbruch. 
Dabei ist zu beachten, daß das Originalkapitel (mit Ausnahme 
beim Abbruch bei der 1. I-Datei) bereits die neuen Seiten ent- 
hält und damit die in der Sequenz folgenden I-Dateien un-ültip 
reworden sind, so daR für dlese ein Neulauf stattfinden müßte. 
Wird dagegen bei der 1. I-Datei mit NEIN abpebrochen, Ändert 
sich am Zustand aller I-Dateien nichts und das Orixinalkarrtel 
enthält auch noch nicht die neuen Seiten. 
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Das Originalkapitel enthält 7 Seiten; 
3 I-Dateien ,„ die 2. ist ungültig; 

Änderungen im Änderungskapitel: | 
- Seite 2 wurde geändert und neu gespeichert, | ; 

- Selte 5 wurde leer zurückgespeichert 
- Seite 8 wurde hinzugefügt. Ä ! 

Als Ablaufprotokoll erscheint auf dem Bildschirm: | 

INDEX=-SORTIERPROGRAMM VERS. X.X \ | 
ÄNDERUNGSLAUF | | 

INITIALISIERUNG I-DATEI 00001 
| KOPIERVORGANG 

SEITE 00002 WURDE KOPIERT | 
SEITE 00005 WURDE GELÖSCHT | 
SEITE 00008 WURDE KOPIERT | 

| SORTIERPHASE 00001 
’ SEITE 90002 WIRD BEARBEITET ’ 

| SEITE 00007 WIRD BEARBEITET Ä 
SORTIERENDPHASE | 
SORTIEREN BEENDET! | | 
DIE I=-DATEI ENTHÄLT 00120 INDIZES 

INTTIALISIERUNG I-DATEI 00002 
I-DATEI UNGÜLTIG! 
NEUER SORTLAUF ? (JA/NEIN) : JA 

; KOPTERVORGANG Ä \ 
SEITE „..... WURDE KOPIERT (hier Seite 1-4) 
SEITE 00005 WURDE GELÖSCHT i — 
SEITE „2... WURDE KOPIERT (hier Seite 6-B) 

SORTIERPHASE 00001 | 
SEITE „.... WIRD BEARBEITET (Jetzt Seite 1-7) . | 

SORTIERENDPHASE | Ä | | 
SORTIEREN BEENDET! | 
DIE I-DATEI ENTHÄLT 00200 INDIZES 

INITIALISIERUNG I-DATEIL 00003 | 
SORTIERPHASE 00001 Ä 
SEITE 00002 WIRD BEARBEITET 
SEITE 00007 WIRD BEARBEITET 

SORTIERENDPHASE | 
SORTIEREN BEENDET! 
DIE I-DATEI ENTHÄLT 00010 INDIZES | 

PROGRAMM ISORT VERS. X.X BEENDET! 

Beim Kopiervorgang bezieht sich die Seitenangabe auf das 
Anderunfskapitel, in der Sortierphase auf das erneuerte 
Oripinalkapitel. 

| bvt. Angaben Über nicht vorhandende Schlüssel bezieht sich | 
\ Immer auf die in der Sortierphase aktuell bearbeiteten “elten. ) 
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wurden im Änderungskapitel die Spezifikationen verlindert, so | 
werden diese beim Änderungssortlauf automatisch zum Or{wrinal- 
xapitel kopiert. Jetzt sind beide Kapitel auf dem gleichen 

Stand und im Änderungskapitel können weitere Veränderungen 
vorgenomnen werden. 

Wird versucht, das Programm noch einmal durchzuführen, ohne 
daß vorher irgendwelche Verfnderungen im Änderungskapitel | 

durchgeführt wurden, kommt die Meldung: 

h nn BE | 
KEINE ÄNDERUNGEN er 
PROGRAMM ISORT VERS. X.X BEENDET TE 

( | * |   
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Benerkungen und Einschränkungen 

Das Programm benötigt eine Hilfsdateil, die es selbstständig 
auf dem anmegebenen Datenträper anlegt und wieder löscht. Es 
ıst darauf zu achten, daß auf diesem Datenträger genügend 
Platz vorhanden Ist. Ä 

Während das Programm arbeitet, sind die Kapitel und di" 
I-Datei(en) für andere Benutzer gesperrt. 
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4) Aufruf 1m Natchmode 
  

Originalkapitel 

D
u
r
 

T-Datei 1 

!-Datei 2 

te
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I-Datei & 
parl,par?,par3 
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par2 = 'N' bzw. .y für Datenträger wechseln 
par? = Anzahl I-Dateien (1-8) 

Hinzuffifungskapitel bzw. Xnderungskapitel 
Hilfe-Datenträger 
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4) Aufruf im Patchmode 

  

AL 6 Oripinalkapitel | 
AL 9 Hinzufügungskapitel bzw. AÄnde 
AL 10 Hilfs-Datenträger 
AL 11 I-Datei 1 
AL 12 I-Datei 2 

  

> 

AL. 18 I-Datei 8 
I#ORT par], par?, par3 

parl = 'Nt, IH! oder !K" | 
par2 = 'N' bzw. 'J’ für Datenträger wechseln 

par3 = Anzahl I-Dateien (1-P) 

b) Variante ohne Frscheinen des Fingaheformulars 

lHWichtipg: In einem I4XORT-Aufruf nur die Rearbeitunr einer 
I-Datei möglich. 

AL 6 Oripinalkapitel 
AL 10 Hilfs-Datenträger 
AL 11 I-Datei | 
I4#ORT N,par2, 1,parl,parö,par6, par7,parfi 

parlä = TYP Stammdaten (S) oder Rausteine (R) 
par5 = Schlüsselname / Schlülsselläinge - 
par6 = Schlüssellänge 7  Sortjermodus 
par7 = Sortiermodus /- Ref Ausrichtzeichen 
par = gef. Ausrichtzeichen/ 

Vorsicht: Es werden Üher diese Variante bestimmte Zeichen 
nicht als Ausrichtzeichen angenommen: 
nn, nn „rn tt, " .“ " 

. 

  \ BE _ y, 
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